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Unser neuer Bürgermeister

Liebe Kematnerinnen, 
liebe Kematner!

Bei der Bürgermeisterwahl haben Sie
mir mit beeindruckender Mehrheit
Ihr Vertrauen ausgesprochen. Dafür
bedanke ich mich sehr herzlich. Mir
ist bewusst, dass dies gleichzeitig ein
großer Vertrauensvorschuss ist. 

Die Kräfte der Fraktionen im Ge-
meinderat sind durch Ihre Wahl
gleichmäßig verteilt (ÖVP und SPÖ
mit jeweils elf Mandaten, BLK mit
zwei Mandaten und LH mit einem
Mandat), sodass der neue „Kematner
Weg“ der nächsten vier Jahre nur ge-
meinsam gestaltet werden kann. Das
ist auch gut so. Konstruktive Diskus-
sionen und Vorschläge sind der Nähr-

boden für gute Lösungen. Dabei gilt
es die Erfahrungen und das Wissen
der Gemeinderäte und Ersatzgemein-
deräte möglichst zu nutzen. Sowohl
im Vorstand als auch in den Aus-
schüssen und Beiräten soll dieser Er-
fahrungs-„Schatz“ im Sinne der Ge-
meinde eingesetzt werden. 

Die Leitgedanken für die gedeihliche
Zusammenarbeit der nächsten Jahre
habe ich in der konstituierenden Sit-
zung am 24. Oktober in meiner An-
trittsrede kurz angesprochen.

Sie umfassen im Wesentlichen Kern-
aussagen  bezüglich  „Klarheit  der

Entscheidungsfindung“, „Zusammen-
arbeit“, „Respekt und Image in der
Öffentlichkeit“ und „Umgang mit
Emotionalisierung und Polarisie-
rung“.

Diese Grundgedanken möchte ich in
den nächsten Wochen mit allen Frak-
tionen besprechen und vereinbaren.

Ich nehme die Herausforderungen
der nächsten Jahre gerne an und wer-
de die Zeit, die neben meinem Beruf
verbleibt, für die Gemeindearbeit
einsetzen. Besonders gerne biete ich
– wie in den letzten Monaten – Ge-
spräche am Abend oder am Wochen-
ende bei Ihnen zu Hause an. Manches
lässt sich einfacher und angenehmer
vor Ort diskutieren.

Beginnen wir – gemeinsam!

Ihr Bürgermeister Günter Seidler

Die Wahlergebnisse
Engere Bürgermeisterwahl 2005

Wahl- Wahl- abgegebene gültige ungültige Wahl- DI Mag. Gisela

berechtigte karten Stimmen Stimmen Stimmen beteiligung Günter % Peutlberger- %
Seidler Naderer

Sprengel 1 779 0 647 636 11 83,06% 349 54,87 287 45,13
Sprengel 2 437 1 331 324 7 75,74% 203 62,65 121 37,35
Sprengel 3 437 0 345 340 5 78,95% 207 60,88 133 39,12

Summe 1653 1 1323 1300 23 80,04% 759 58,38 541 41,62

Bürgermeisterwahl 2005
Wahl- Wahl- abgegebene gültige ungültige Wahl- DI Mag. Gisela Franz Walter

berechtigte karten Stimmen Stimmen Stimmen beteiligung Günter Peutlberger- Graf Haginger
Seidler Naderer

Sprengel 1 779 0 670 648 22 86,01% 288 276 57 27
Sprengel 2 437 0 357 352 5 81,69% 149 117 75 11
Sprengel 3 437 0 375 365 10 85,81% 178 136 30 21

Summe 1653 0 1402 1365 37 84,50% 615 529 162 59
45,05% 38,75% 11,87% 4,32%
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Aktuelles in Kürze

Sprechstunden 
des Bürgermeisters
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 7 bis 8 Uhr
zusätzlich Montag und Donnerstag 

17 bis 19 Uhr

Abschied mit einem 
lachenden und einem
weinenden Auge
Wegen der Ernennung zum Amtslei-
ter der Gemeinde Hargelsberg endete
mein Dienstverhältnis, nach acht-
jähriger Tätigkeit am Gemeindeamt
Kematen, mit 16. Oktober 2005. 
Der Gemeinde Kematen habe ich
sehr viel zu verdanken. Nur aufgrund
der ausgezeichneten Ausbildung in
meiner Lehrzeit bzw. meiner Zeit als
Vertragsbediensteter (Bauamtsleiter,
Amtsleiterin-Stellvertreter) war es
mir möglich, mich für diese verant-
wortungsvolle Aufgabe am Gemein-
deamt Hargelsberg zu bewerben. 
Aufgrund der Heimatverbundenheit
und der interessanten Tätigkeit in 
Kematen ist mir der Abschied nicht
leicht gefallen. Die Möglichkeit,
neue Erfahrungen zu sammeln sowie
mich persönlich und beruflich wei-
terzuentwickeln, hat mich schluss-
endlich zu diesem Schritt bewogen. 
In den vergangenen Jahren durfte ich
sieben Trauungen vornehmen, an 
etlichen Gemeinderats- sowie Aus-
schusssitzungen teilnehmen und eini-
ge Gemeindeprojekte mitgestalten.
Ich möchte diese Möglichkeit hier
nützen, um mich bei der Bevölkerung
und bei sämtlichen Gemeinderätin-
nen und Gemeinderäten für das ent-
gegengebrachte Vertrauen sowie bei
meinen Kolleginnen und Kollegen
für die Geduld während der Lehrzeit,
für das vermittelte Fachwissen und
für die Unterstützung zu bedanken. 
Ich wünsche allen Gemeinderäten
und Bediensteten eine gute Zusam-
menarbeit zum Wohl und im Interes-
se der Kematner Bürger. 

Markus Stadlbauer

Scheckübergabe für 
Beachvolleyballplatz

Der Beachvolleyballplatz in Kema-
ten an der Krems wurde aufgrund des
tollen Anklangs um ein Spielfeld er-
weitert. Die Junge ÖVP Kematen-Pi-
berbach, die als engagierte Gruppe
das Beachvolleyballspiel in Kematen
einführte, unterstützte finanziell die-
se Erweiterung. Jungwähler und Mit-
glieder der Jungen ÖVP trafen sich
am Dienstag, den 20. September im
Gasthaus Landerl in Kematen, um
Bediensteten der Gemeinde Kematen
einen Scheck in der Höhe von €

1000,– zu überreichen. Unter den
Gästen waren auch Bürgermeister
Günter Seidler und NR-Abg. Burgi
Schiefermair.

Crosscountry-
Schulmeisterschaften
der SHS Neuhofen
Über 100 Sportler und Sportlerinnen
starteten bei diesem Geländelauf. Die
schnellsten fünf jeder Altersgruppe
vertreten unsere Sporthauptschule
bei der Regionalmeisterschaft, die
heuer wieder in Neuhofen stattfindet.

Sabine Höpfler, Jasmina Cehic, Ka-
tharina Maierl, Alexander und Daniel
Rumetshofer, Marko Bihic

Bauherrenmappe – 
Information 
für jeden Häuslbauer 
und Renovierer!
Alle wichtigen Fragen des zukünfti-
gen Bauherren und Renovierers be-
antwortet die regionale Bauherren-
mappe. Anzufordern ist diese kosten-
lose Bauherrenmappe über die Ge-
meinde; auch in den Partnerbanken
der Initiativehandwerk in Österreich
ist sie erhältlich.
Initiativehandwerk und die Bauher-
renmappe bieten dem Unternehmer
den direkten Zugang zu den zukünfti-
gen Bauherren und Renovierern.

Die Gemeinden und Partnerbanken
forcieren damit das regionale Hand-
werk (Nahversorgerdenken). Das
regionale Handwerk sichert und bil-
det Arbeitsplätze, dadurch bleibt die
Wertschöpfung in der Region.
Weitere Informationen zur Bauher-
renmappe erhalten Sie bei der Initia-
tivehandwerk, Herwig Aumayr, unter
0664/84 80 519 bzw. per E-Mail un-
ter aumayr@initiativehandwerk.at

Erste-Hilfe-Kurs
Aktuelle Information

Aktuelle Information für die Teilneh-
mer am 16-Stunden-Erste-Hilfe-
Kurs:
Der 16-Stunden-Erste-Hilfe-Kurs
wird voraussichtlich in der ersten
bzw. zweiten Novemberwoche star-
ten.
Beim ersten Kurstermin werden dann
die weiteren Termine festgelegt, das
heißt, es wird kein fixer Terminplan
vorgegeben!
Der Kurs findet im Feuerwehrhaus
Neuhofen statt.
Genauere Informationen folgen.
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Schülereinschreibung
der Volksschule 
Kematen an der Krems

14. November 2005
von 8 bis 13 Uhr

Schulpflichtig sind alle Kinder, die
zwischen dem 1. September 1999
und dem 31. August 2000 geboren
sind.

Die schulpflichtig gewordenen Kin-
der sind von ihren Eltern oder sonsti-
gen Erziehungsberechtigten bei der
sprengelmäßig zuständigen Volks-
schule anzumelden. 
Die Kinder sind nach Möglichkeit
persönlich vorzustellen.

Zur Schülereinschreibung sind fol-
gende Personaldokumente vorzule-
gen:
• Geburtsurkunde des Kindes bzw.

eine beglaubigte Abschrift aus dem
Geburtenbuch

• Bei Kindern, die unter Vormund-
schaft stehen, das Vormundschafts-
bestellungsdekret

• Bei Namensänderung des Kindes
das entsprechende Dokument

• Impfnachweise und Sozialversi-
cherungskarte des Kindes

• Das Religionsbekenntnis ist glaub-
haft zu machen.

Kinder, die zwischen dem 1. Sep-
tember und dem 31. Dezember
2006 das 6. Lebensjahr vollenden,
sind über schriftlichen Antrag ihrer
Eltern oder sonstigen Erziehungs-
berechtigten in die 1. Schulstufe
aufzunehmen, wenn sie schulreif
sind.
Der Antrag ist innerhalb der Frist
für die Schülereinschreibung bei
der Schulleitung der Volksschule
schriftlich einzubringen.

Advent in Neukematen – 19. und 20. November

Die evangelische Gemeinde Neukematen lädt Sie auch heuer wieder herz-
lich zum Adventmarkt in Neukematen ein.
Öffnungszeiten: 
Samstag, 19. November, 14 bis 19 Uhr; Sonntag, 20. November, 9.30 bis 16 Uhr 
Es werden Adventkränze, Türdekorationen, Kekse und kleine Geschenke
zum Verkauf angeboten.
Samstag um 19 Uhr Lesung von Peter Feichtinger in der Kirche – 
„Eine besinnliche Stunde“.
Sonntag um 8.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Adventmarkt 
mit Kaffeestube
Auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.
Der Reinerlös ist für diverse Anschaffungen in der Gemeinde und zur 
Unterstützung eines Missionsprojektes gedacht.

Umweltratgeber

Verteilung der Gelben
Säcke für das Jahr 2006
Die Verteilung der Gelben Säcke be-
ginnt mit November und soll bis Mit-
te Dezember 2005 abgeschlossen
sein. 
Haushalte, die keine Gelben Säcke
erhalten haben, haben eine drei-
wöchige Reklamationsfrist, in der sie
sich bei der Gemeinde melden kön-
nen.
Die Frist beginnt mit 12. Dezember
und endet mit 30. Dezember 2005.
Die Nachverteilung erfolgt vom 2.bis
13. Jänner 2006.

Neue Öffnungszeit 
im ASZ Kronstorf 
ab November 2005
Samstag von 9 bis 12 Uhr

Regelung 
der Weihnachtsfeiertage
in den ASZ
Samstag, 24. Dezember geschlossen 
(Samstag,  31. Dezember geöffnet)

Betrifft: Altstoffsammelzentren
Asten, Kronstorf und Leonding

Schneeräumung – § 93
Pflichten der Anrainer
1) Die Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen
die Eigentümer von unverbauten
land- und forstwirtschaftlich genutz-
ten Liegenschaften, haben dafür zu
sorgen, dass die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung von nicht
mehr als 3 m vorhandenen, dem öf-
fentlichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege einschließlich
der in ihrem Zuge befindlichen
Stiegenanlagen entlang der ganzen
Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22
Uhr von Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert sowie bei Schnee und
Glatteis bestreut sind. Ist ein Geh-
steig (Gehweg) nicht vorhanden, so
ist der Straßenrand in der Breite von
1 m zu säubern und zu bestreuen. Die
gleiche Verpflichtung trifft die Ei-
gentümer von Verkaufshütten.

1a) In einer Fußgängerzone oder
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die
Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 
1 m breiten Streifen entlang der Häu-
serfronten.

2) Die in Abs. 1 genannten Personen
haben ferner dafür zu sorgen, dass
Schneewechten oder Eisbildungen
von den Dächern ihrer an der Straße
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufs-
hütten entfernt werden.

Die fallweise Gehsteigräumung
durch die Gemeinde befreit die ein-
zelnen Liegenschaftsbesitzer nicht
von ihren Anrainerpflichten. 

Medieninhaber: Gemeindeamt Kematen a. d. Krems,
4531 Kematen, Linzer Straße 30.
Hersteller : Orbis-Druck, 4053 Haid, Industriestraße 17.

www.kematen-krems.ooe.gv.at
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Geflügelpest
Aufgrund der Medienberichte ist eine
Hysterie unter den Besitzern von Ge-
flügel und Teilen der Bevölkerung
entstanden.
Aus diesem Grunde werden Sie über
die wesentlichen Inhalte der Verord-
nung zur Verhinderung der Ein-
schleppung der Geflügelpest nach
Österreich informiert:
1. Alle Betriebe, die Geflügel und

andere Vögel (Hühner, Perlhühner,
Wachteln, Puten, Enten, Gänse,
Fasane, Rebhühner, Tauben und
Laufvögel) halten, sind verpflich-
tet, diese Haltung der Behörde zu
melden. Diese Meldepflicht gilt
auch für Zoos, Hobbyhaltungen
und Kleintierhalter. Ausgenom-
men ist die Haltung von Ziervö-
geln, die dauerhaft in den Woh-
nungen oder anderen Räumen
gehalten werden. Bestehende Hal-
tungen sind bis 11. November
2005 schriftlich oder mündlich bei
der Bezirkshauptmannschaft Linz-
Land zu melden, danach erfolgen-
de Neueinstallungen sind der 
Behörde binnen einer Woche zu
melden. Ab sofort steht der Down-
load des Meldeformulars gemäß 
§ 1 Abs. 2 leg.cit. unter der Inter-
netadresse www.ovis.at zur Verfü-
gung. Ab 28. Oktober wird die 
Online-Eingabe über Internet
(www.ovis.at) möglich sein. Der
Sinn dieser Registrierung liegt dar-
in, dass im Falle eines Geflügel-
pestausbruches sämtliche Betriebe
im Umkreis von 3 km bekannt sind 

und damit rasch gehandelt werden
kann.

Ausgenommen von der Meldepflicht
sind folgende Betriebe:
a) Landwirte, die ihre Vögel im

„Mehrfachantrag Flächen“ (Tier-
liste) bei der AMA angegeben ha-
ben.

b) Betriebe, die gemäß Geflügelhy-
gieneverordnung bereits registriert
sind oder im amtlichen Legehen-
nenregister eingetragen sind.

c) Mitglieder des Geflügelgesund-
heitsdienstes (QGV)

2. Alles Geflügel ist dauerhaft in ge-
schlossenen Haltungsvorrichtun-
gen, die zumindest oben abgedeckt
sind, zu halten. Es ist sicherzustel-
len, dass der Kontakt zu Wildge-
flügel und deren Kost bestmöglich
unterbunden wird und der Kontakt
zu wild lebenden Wasservögeln
ausgeschlossen ist. Wenn noch
keine ausreichenden Aufstallungs-
möglichkeiten vorhanden sind,
können die Maßnahmen bis spätes-
tens 28. Oktober 2005 umgesetzt
werden.

3. In der Geflügelhaltung ist eine
Trennung der Enten und Gänse
von anderem Geflügel sicherzu-
stellen.

4. Alle Verkaufsmärkte, Ausstellun-
gen oder Vorführungen, bei denen
Geflügel lebend gehandelt, ausge-
stellt oder getauscht wird, sind ab
sofort untersagt, d. h. auch privater
Tausch von Geflügel ist derzeit
verboten.

5. Wassergeflügel, das tot aufgefun-
den wird, ist der Bezirkshaupt-
mannschaft Linz-Land zu melden.
Dieses Geflügel wird von der BH
Linz-Land abgeholt und zur Unter-
suchung eingesandt. Bitte keine
verendeten Sperlinge, Krähen,
Sperber und dgl. melden.

6. Diese Verordnung gilt vorläufig
bis 15. Dezember 2005. Eine Ver-
längerung ist jederzeit möglich.

7. Der Genuss von Geflügelproduk-
ten (Fleisch, Eier) aus Österreich
ist uneingeschränkt möglich. Es
besteht keine Gefahr für Konsu-
menten/-innen.

Für weitere detaillierte Fragen steht
Ihnen der Amtstierarzt gerne zur Ver-
fügung.

Gesunde Seite

Einladung zum Vortrag
So kanns gehen, 
dass Ehe und 
Partnerschaft gelingen!
Donnerstag, 1. Dezember, 
19.30 Uhr, Gemeindeamt, 1. Stock

Referentin: Brigitta Etzelstorfer
(Psychotherapeutin, system. 
Familien- und Gestaltberatung)

Umwelt- und gesund-
heitsschonende Wasch-
und Reinigungsmittel
Jeder Österreicher und jede Österrei-
cherin verbraucht pro Jahr durch-
schnittlich 15 kg Wasch und Rei-
nigungsmittel. Diese Chemikalien
bestehen aus verschiedensten Inhalts-
stoffen, die über das Abwasser in
Kläranlagen und letztendlich in Flüs-
se und Bäche gelangen.

Um unsere Umwelt zu schonen, ist es
sinnvoll, sich über dieses Thema zu
informieren. Sie können unter der In-
ternetadresse www.umweltberatung.at
dazu nützliche Informationen einho-
len.

Restplätze: 
Thermenfahrt nach
Köflach 
„Therme Nova“ 
Samstag, 12. November (Abfahrt
7.30Uhr vom großen Parkplatz) bis
Montag, 14. November 2005 (Ab-
fahrt Köflach um 16.30 Uhr)

Der Preis beträgt € 136,–

Anmeldung: 
Gemeindeamt bei Ursula Jung

Leistungen
Fahrt mit ****Reisebus über Graz
nach Köflach, Baden ab 11Uhr (eige-
ne Badetasche packen), Bezug der
Zimmer ab 17.30 Uhr, Unterbringung
im ****Hotel Nova mit zweimal
Nächtigung mit Frühstücksbuffet,
zweimal Halbpension (zwei Menüs
zur Auswahl), Benutzung des hotelei-
genen Thermen- und Spa-Bereiches
mit Sauna und der öffentlichen Ther-
me (am Abreisetag bis 16Uhr), Bade-
mantel, Rückfahrt (Abfahrt 16.30
Uhr). Aufpreise: Eintritt in die Sau-
nalandschaft der Therme € 5,–/ Tag,
EZ-Zuschlag € 30,–

„Xunds Standl“ 
am Weihnachtsmarkt 
Unser Angebot: schmackhafte Veggi-
Burger aus regionalen Produkten,
Gesundes von unseren Kindergarten-
kindern, Information über gesunde
Ernährung
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Soziales Heizkostenzuschuss
des Landes 
Oberösterreich
Gewährung eines einmaligen Heiz-
kostenzuschusses in Höhe von €

150,– für die Heizperiode 2005/2006,
gleichgültig mit welchem Energieträ-
ger die Wohnung beheizt wird.
Sozial bedürftige Personen, wobei
soziale Bedürftigkeit vorliegt, wenn
das monatliche Nettoeinkommen al-
ler tatsächlich im Haushalt/in der
Wohnung lebenden Personen die
Summe der (fiktiv) anzuwendenden
Ausgleichszulagenrichtsätze 
Alleinstehender ................€ 662,99
Ehepaar/Lebensgemeinschaft

€ 1030,23 
je Kind ..............................€ 70,56
nicht überschreitet.

Bei der antragstellenden Person muss
ein eigener Haushalt vorliegen. Es
muss sich bei dieser Wohnung um
den Hauptwohnsitz handeln und die
Wohnung muss im Bundesland Ober-
österreich liegen. 

Die Antragstellung hat bis spätes-
tens 31. Jänner 2006 beim Wohnge-
meindeamt zu erfolgen.

0800 112112
www.opfernotruf.at

Rechtsanwälte/-innen beraten Sie
kostenlos und anonym über Ihre
Rechte und Ansprüche als Verbre-
chensopfer.

Pflegetelefon
Wir infomieren Sie gerne über
Telefon 0800/20 16 22

• Pflegegeld
• Betreuungsmöglichkeiten in der ei-

genen Wohnung
• Finanzielle Hilfen und Förderun-

gen
• Sozialversicherungsrechtliche Ab-

sicherung von Pflegepersonen
• Kurzzeitpflege, stationäre Weiter-

pflege, Urlaubspflege
• Familienhospizkarenz
• Hilfsmittel, Heilbehelfe, Adaptie-

rungen.

Vorsorgen statt Sorgen –
wer wird sich morgen
um Sie sorgen?
Sachwalterschaftsverfahren 
Die Anzahl der bei Gericht anhängigen
Sachwalterschaftsakten hat in den ver-
gangenen Jahren rapide zugenommen.
Banken, Spitäler, Ärzte, Pflegeheime
und Heimhilfeinstitutionen sichern sich
immer öfter mit einer von ihnen einge-
leiteten Sachwalterschaft ab, wenn fi-
nanzielle oder medizinische Angelegen-
heiten abzuwickeln und zu entscheiden
sind.

Vorsorgevollmacht
Seit heuer haben Sie die Möglichkeit,
bei einem Notar eine sogenannte Vorsor-
gevollmacht zu errichten. Diese ermög-
licht die autonome Auswahl des Ver-
treters und eine gewisse inhaltliche
Festlegung seines Handelns. 
Umfassende rechtliche Beratung bei der
Errichtung der Vorsorgevollmacht stellt
sicher, dass diese maßgeschneidert und
an die Erfordernisse des Einzelfalles an-
gepasst wird.

Was kann in einer Vorsorgevollmacht
geregelt werden?
In der Vorsorgevollmacht wird festge-
legt, wer in welchem Umfang Bankge-
schäfte erledigt oder wer für die Woh-
nung und für die Bezahlung der Mieten
sorgt sowie wer sich um eine eventuell
notwendige Pflege kümmert etc. So ist
sichergestellt, dass wichtige Entschei-
dungen getroffen werden. Außerdem
wird festgelegt, wann die Vorsorgevoll-
macht wirksam wird und wie lange sie
gilt.

Wie können die Gerichte vor dem
eventuellen Sachwalterverfahren fest-
stellen, ob eine Vorsorgevollmacht 
besteht?
Die elektronische Registrierung im Vor-
sorgevollmachtsregister der österreichi-
schen Notare stellt sicher, dass eine er-
teilte Vorsorgevollmacht zum gegebenen
Zeitpunkt auch gefunden wird. Die Be-
zirksgerichte als Pflegschaftsbehörden
können in einem Sachwalterverfahren
damit sehr einfach überprüfen, ob eine
Vorsorgevollmacht besteht.
Eine Vorsorgevollmacht in Verbindung
mit der Absprache mit Ihrem Vorsorge-
bevollmächtigten gewährleistet Ihnen 
einen sorgenfreien Blick in eine für uns
alle ungewisse Zukunft.
Für Fragen in diesem Zusammenhang
steht Ihnen das Notariat Dr. Josef
Mursch-Edlmayr jederzeit gerne zur
Verfügung.

Sozialhilfeverband
Linz-Land
Stellenangebote

Pflegedienstleiter/-in
Bezirksaltenheim Traun,
Vollzeitbeschäftigung

Dipl. Physiotherapeuten/-innen
Bezirksaltenheim Ansfelden-Haid,
Leonding-Hart, Traun
und Neuhofen/Kr.
Voll- und Teilzeitbeschäftigung
Voraussetzung: Nachweis über ein-
jährige unselbständige Tätigkeit nach
Diplom

Dipl.-Ges.- und 
Krankenschwestern/-pfleger
Bezirksaltenheim Hörsching, Traun
und St. Florian
Voll- und Teilzeitbeschäftigung
Wiedereinsteigerinnen willkommen

Beschließerin
Bezirksaltenheim Ansfelden-Haid
Vollzeitbeschäftigung

Küchenhilfskraft
Bezirksaltenheim Traun
Vollzeitbeschäftigung
Mindestalter 16 Jahre

Reinigungskraft
Bezirksaltenheim Ansfelden-Haid
30 Stunden Teilzeitbeschäftigung
Mindestalter 16 Jahre

Altenfachbetreuer/-in
und Heimhelfer/-in
für die Mobilen Betreuungsdienste
30 Stunden Teilzeitbeschäftigung
Voraussetzung: Führerschein B und
eigener Pkw

Lehrlinge als Koch/Köchin
beim Sozialhilfeverband Linz-Land

Bewerbungsbögen sowie weitere 
Informationen erhalten Sie beim 
Sozialhilfeverband Linz-Land, 4020
Linz, Kärntnerstraße 16, 3. Stock,
Zimmer 307, Telefon 0732/69 4 14/
66 3 14, in der Zeit von 8 bis 12 Uhr
oder im Internet unter www.shvLL.at

Bewerbungsfrist: 
14. November 2005
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Programm Villa Kunterbunt
Mutter-Kind-Treff
von 0 bis 99 Jahren
Haben Sie Lust, gemütlich mit anderen bei Kaffee,
Tee und Kuchen zu plaudern, Kontakte zu knüpfen
und Erfahrungen auszutauschen, während Ihre Kin-
der die Möglichkeit haben, miteinander zu spielen? 
Jeden Montag ab 12. Sept. 2005 bis 13. Feb. 2006
jeweils von 9 bis 11 Uhr 
(In den Weihnachtsferien haben wir geschlossen.)
Beitrag: € 2,– pro Vormittag
Leitung: Sabine Artbauer, Sabine Gamsjäger

Papa-Kind-Frühstück
An diesen Samstagen lädt Martin Brazda Väter mit
ihren Kindern zum Frühstück ins Eltern-Kind-Zen-
trum ein. Die Mütter dürfen für ein paar Stunden
das Alleinsein genießen, während die Väter Ge-
legenheit haben, sich kennen zu lernen, zu plaudern
und gemeinsam mit den Kindern Zeit zu verbrin-
gen.
Jeweils Samstag, 19.November, 17.Dezember 2005,
14. Jänner, 11. Februar 2006, jeweils 9 bis 11 Uhr
Beitrag: € 2,–
Leitung: Martin Brazda (Papa von drei Kindern)

Windelwuzi-Forum:
Alles rund ums Baby 
und Kleinkind
Kaum ist der kleine Erdenbürger endlich da, schon
tauchen viele Fragen und Unklarheiten auf! 
In dieser gemütlichen Runde kannst du dich infor-
mieren, fachliche Beratung einholen und Erfahrun-
gen mit anderen Muttis/Vatis austauschen:
• Kann jedes Kind schlafen lernen?
• Hat das Baby immer Hunger, wenn es weint?
• Ernährung des Säuglings
• Wie oft und wie lange soll ich stillen?
• Wann und was soll ich zufüttern?
• Gitterbett und Co. – 

was braucht mein Baby wirklich alles?
• So ein „verwöhnter“ Zwerg?! 
Du kannst dein Baby bei uns auch abwiegen und
abmessen!
Wenn du Interesse an einem Tragetuch-Bindekurs
hast, teile es uns mit. Bei ausreichender Teilneh-
merzahl wird einer von uns organisiert.
16. November, 21. Dezember 2005, 18. Jänner, 
15. Februar 2006, jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr
Beitrag: € 2,–/Termin (für LLL-Mitglieder gratis)
Leitung: Sesilia Köglberger (LLL-Stillberaterin,
Still- und Laktationsberaterin IBCLC)
Sabine Artbauer (LLL-Stillberaterin)

Wie Sie dem Winter ein
Schnippchen schlagen können!
Das erfahren Sie bei einem Vortrag der Fünf-Ele-
mente-Ernährung.
Kalte Hände, Füße oder Po, Schnupfen, Erkäl-
tungsanfälligkeit sollten dann der Vergangenheit
angehören. Ich werde viele praktische Tipps in mei-
nen Vortrag einfließen lassen.
Donnerstag, 10. November, 19.30 bis 21 Uhr
Beitrag: € 7,–/€ 6,50 (Kinderfreundemitglieder)
Leitung: Sandra-Maria Ulbrich 
(Dipl.Krankenschwester, Ernährungsberaterin)
Anmeldung erforderlich!

Filzen mit Schafwolle
Mit Schafwolle, Seife, Wasser und Handarbeit
kannst du wunderschöne Sachen machen. Etwas
Schmuckes für dein Zimmer oder ein Geschenk.
Wenn du es lieber trockener haben willst, nimm ei-
ne Filznadel und modelliere aus Schafwolle etwas
Schönes.
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren:
Dienstag 15. November, 14 bis 15 Uhr

Für Kinder von 6 bis 10 Jahren:
Dienstag 15. November, 15.15 bis 16.15 Uhr
Beitrag: € 5,50/€ 5,– (Kinderfreundemitglieder)
inkl. Materialkosten
Leitung: Andrea Fink (Lehrerin)
Anmeldung erforderlich!

Kochkurs nach den 5 Elementen
Schwerpunkt Winter
Wie sieht der Speiseplan nach der 5-Elemente-
Ernährung im Winter aus? Dazu gibt es eine kurze
Information und dann wird ein schmackhaftes Win-
termenü gemeinsam gekocht.
Samstag 19. November, 13 bis 17 Uhr
Beitrag: € 12,–/€ 11,– (Kinderfreundemitglieder)
Leitung: Sandra-Maria Ulbrich 
(Dipl. Krankenschwester, Ernährungsberaterin)
Anmeldung erforderlich!

Erstes Zufüttern
In gemütlicher Atmosphäre erkläre ich mit einfa-
chen Tipps, wie Sie Ihr Kind mit Hilfe der Lebens-
mittel stärken können. Die Verdauung und der
Schlaf sind essentielle Bestandteile der Gesundheit.
Ernährung sollte nicht nur Sättigung sein, sondern
vor allem „Lebensfreude und Genuss“ vermitteln
können. Jeder bekommt ein kleines Skript mit nach
Hause!
Dienstag, 22. November, 9 bis 11 Uhr
Beitrag: € 7,–/€ 6,50 (Kinderfreundemitglieder)
Leitung: Sandra-Maria Ulbrich 
(Dipl. Krankenschwester, Ernährungsberaterin) 
Anmeldung erforderlich!

Adventkranzbinden
Reisig, Bindedraht und Scheren sind vorhanden,
Dekoration muss selbst mitgebracht werden.
Freitag, 25. November, 17 bis 19 Uhr
Beitrag: € 2,– pro Kranz (für Material)
Leitung: Sabine Gamsjäger
Anmeldung erforderlich!

Weihnachtsbastelstube
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren:
Dienstag 29. November, 14 bis 15 Uhr
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren:
Dienstag 29. November, 15.15 bis 16.15 Uhr
Beitrag: € 5,50/€ 5,– (Kinderfreundemitglieder) 
inkl. Materialkosten 
Leitung: Elisabeth Buchinger
Anmeldung erforderlich!

Weihnachtsbackstube 
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren:
Dienstag 13. Dezember, 14 bis 15 Uhr
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren:
Dienstag, 13. Dezember, 15.15 bis 16.15 Uhr
Beitrag: € 5,50/€ 5,– (Kinderfreundemitglieder)
inkl. Materialkosten
Leitung: Elisabeth Buchinger
Anmeldung erforderlich!

Filmvorführung
für Kinder von 6 bis 10 Jahren
Mit einem Beamer wird ein Kinderfilm an die
Wand projiziert. Du fühlst dich wie im Kino. 
Samstag, 17. Dezember, 14 bis 15.30 Uhr
Beitrag: kostenlos
Leitung: Sabine Gamsjäger
Anmeldung erforderlich!

Anmeldungen zu den Veranstaltungen
• ab sofort telefonisch unter 0676/885 66 151
• per E-Mail: villa.kunterbunt@kinderfreunde.cc
• schriftlich per Anmeldekarte
• persönlich jeden Montag (außer Feiertage) 

zwischen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr 
im EKIZ Villa Kunterbunt

Ca. 80% der Österreicher geben an, zu-
mindest einmal im Leben schon Proble-
me mit dem Rücken gehabt zu haben.
Fehlende und falsche Bewegung sind der
größte Feind unseres Rückens. Finde
auch du mit richtiger Bewegung bei 
flotter Musik zu neuem Rückenwohlbe-
finden!

Rücken-Fit-Gymnastik
Dienstag, 18.30 und 20 Uhr, Pibersaal
Mindestteilnehmerzahl pro Termin:
12 Personen
Mittwoch, 20 Uhr, 
Turnsaal Kematen
Dauer: ca. 60 Minuten
Einstieg: jederzeit möglich
Ende: Ostern 2006
Preis: ab November € 47,– + € 18,–
Jahresmitgliedsbeitrag Union
SUPERPARTNERTARIF € 10,–
Es können die Termine variiert bzw. alle
Termine in Anspruch genommen werden!
Für späteren Beginn oder verkürzten
Kurs pro Woche um € 2,– reduziert.

Rücken-Fit-Wellnessgymnastik
Energieübungen aus dem Qigong, Yoga
und der Kinesiologie
Leichtes Herz-Kreislauf-Training
Mobilisierungsübungen
Rücken-Fit-Programm
Koordinationsschulung
Kräftigung aller wichtigen Muskelgrup-
pen von Kopf bis Fuß
Stretching – Dehnen

Weiters lade ich zu folgendem 
Bewegungsangebot ein:

Nordic-Walking-Treff
Bei Schönwetter (eventuell tel. Anfrage)
Treffpunkt Volksschule Kematen – je-
den Freitag ab 28. Oktober um 16 Uhr
(ab 18. November Startzeit auf Anfrage!).
In geselliger Runde walken wir in und um
Kematen – ca. 11/2 Stunden.
Preis pro Teilnehmer: € 2,–, Leihstöcke € 2,–

Nordic-Walking-Anfänger sind jederzeit
willkommen!

Extratermine nach Vereinbarung,
Preis € 4,– pro Person

Sportunion Kematen-Piberbach
Gerlinde Schützenhofer
Staatl. gepr. Fit-Lehrwart
Telefon 0 72 28/20 0 83



Gemeindeinfo November 2005

7

Ein Großereignis wirft 
seine Schatten voraus:

Kommet ihr Hirten,
ihr Männer 
und Frauen …
Neuhofner 
Herbergssuche – 
das einmalige Schauspiel 
im Advent!

Erstmals wird am 18. Dezember 2005
Neuhofen an der Krems zum Schau-
platz der Herbergssuche von Maria
und Josef. Und der ganze Marktplatz
wird dabei zur Bühne! Veranstaltet
vom Trachten- und Volkskulturverein
Neuhofen, feiert mit diesem ein-
drucksvollen Schauspiel der gesamte
Ort die Geburt Christi. Musikalisch
umrahmt von Arienbläsern der örtli-
chen Musikkapelle und dem Chor der
Musikhauptschule Neuhofen ziehen
die Herbergssuchenden ab 17 Uhr
über den Marktplatz und lassen den
ursprünglichen Sinn des Weihnachts-
festes aufleben. Als Sprecher führt
Pfarrer P. Josef Stelzer durch das tra-
ditionelle Krippenspiel. Besinnliche
Texte, beherzte Darsteller und eine
bezaubernde Kulisse machen diese
Herbergssuche zur unverzichtbaren
Advent-Besonderheit, die man sich
nicht entgehen lassen sollte. Und es
soll kein einmaliges Erlebnis bleiben:
Alle zwei Jahre ist künftig am vierten
Adventsonntag eine Aufführung des
stimmungsvollen Weihnachtsspiels
geplant. 

Nähere Infos: 
www.neuhofen.trachtler.at 
Obmann Georg Kühböck jun.
Telefon 0664/466 47 21

Programmfolder liegen ab November
zur freien Entnahme in allen Neuhof-
ner Geschäften, Geldinstituten, Äm-
tern und bei Institutionen usw. auf. 
Es gibt keine Postwurfsendung!

Lesung 
mit Autor Hermann
Neuhauser
Am 23. September begrüßten wir den
Mundartdichter Hermann Neuhauser
in unseren Räumlichkeiten. Mit hu-
morigen Gschichten aus seinen zwei
Büchern erlebten wir einen vergnüg-
lichen und kurzweiligen Abend. 
Nach eineinhalb Stunden unter sei-
nem Motto „lachend ernsthaft sein“
fand der Abend bei einem Glas Wein
einen gemütlichen Ausklang.
Aufgrund des großen Erfolges dieses
Abends ist der nächste schon in Pla-
nung – lassen Sie sich diesen also
nicht entgehen!

Auszug 
aus unseren Neuerwerbungen:
Zur Ehe gezwungen (Leila) Roman
Im sicheren Hafen 
(Danielle Steel) Roman
Der Atem des Himmels 
(Reinhold Bilgeri) Roman
Das verlorene Labyrinth
(Kate Mosse) Roman
Eisfieber (Ken Follet)                   Thriller
Am seidenen Faden 
(Joy Fielding)                     Kriminalroman
Guinnes World Records 2006 Sachbuch
… und trotzdem Ja zum Leben sagen
(Victor E.Frankl)                 Sachbuch
Wohnen mit Feng Shui
(Thomas Fröhling)                  Sachbuch
Robots DVD
Bibi Blocksberg und das Geheimnis 
der blauen Eulen DVD
Die wilden Kerle DVD

Besuchen Sie uns.
Helga Reder und ihr Team

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch 8.30 bis 9.30 Uhr

16 bis 19 Uhr
Sonntag 9 bis 11 Uhr

Öffentliche Bibliothek der Pfarre Kematen/Krems
Kirchenplatz 1
4531 Kematen/Krems
Telefon 0650/741 36 98 
www.kematenooe.bvoe.at

Bürgergarde feierte
60 Jahre 2. Republik, 
50 Jahre Staatsvertrag
Am 6. November feierte die Kirche
das Patrozinium des hl. Florian mit
einer Festmesse, die von der Bürger-
garde wie immer mitgestaltet wurde.
Anlässlich dieser Feier gedachten wir
des Festjahres „60 Jahre Zweite Re-
publik und 50 Jahre Staatsvertrag“.
Dieses Gedenken fand nach der
Messfeier statt.

1. Nacht der Rauhteufeln
Krampus- und
Perchtenlauf der
Kremstaler Rauhteufel

4. Dezember 2005, Kematen/Krems

Laufstrecke: vom Gasthaus Landerl
bis zum Kirchenplatz

Beginn: 17.30 Uhr mit anschließen-
dem Rauhteufelausklang beim Gast-
haus Landerl

Es nehmen Krampus- und Perchten-
gruppen aus ganz Oberösterreich mit
ca. 130 Aktiven teil.

Auf euer Kommen freuen sich die
Kremstaler Rauhteufel www.kematen-krems.ooe.gv.at
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Geboren wurden
14. September
Benjamin Zeitlinger Schachen 35

17. September
Johanna und Thomas 
Gschwendner Halbarting 57

14. Oktober
Katharina Humenberger Rath 1

Die Gemeinde wünscht alles Gute so-
wie viel Glück und Gesundheit für
die kleinen Erdenbürger.

Wir gratulieren …

Diamantene 
Hochzeit

23. Oktober 2005
Ehegatten 
Johann und Paula Widegger
Schubertstraße 8

Wir gratulieren
zum Geburtstag

Michael Iwastschenko
80. Geburtstag am 11. Mai
Schachen 10, 4531 Kematen

Rosa Derndorfer
85. Geburtstag am 9. September
Linzer Straße 37, 4531 Kematen

Maria Schnell
99. Geburtstag am 24. September 
Schachen 10, 4531 Kematen

Cäcilia Krautwaschl
80. Geburtstag am 25. September
Bergfeldstraße 6, 4531 Kematen

Nächste Veranstaltungstermine

November
Freitag, 11. Nov., 20 Uhr Theaterpremiere, Pfarrheim
Samstag, 12. Nov., 20 Uhr Theater
Sonntag, 13. Nov., 18 Uhr Theater
Mittwoch, 16. Nov., 15 Uhr Theater
Freitag, 18. Nov., 20 Uhr Theater
Fr., 18. bis So., 20. Nov. Kranzlmarkt, Pfarrheim (Goldhaubengruppe)
Samstag, 19. Nov., 20 Uhr Theater
Sonntag, 20. Nov., 15 Uhr Theater
Mittwoch, 23. Nov., 20 Uhr Theater
Freitag, 25. Nov., 20 Uhr Theater
Samstag, 26. Nov., 20 Uhr Theater
Samstag, 26. Nov., 14 Uhr Krampuskränzchen (Pensionisten), Kirchenwirt
jeden Mittwoch Seniorenturnen um 15 Uhr in der VS Kematen
jeden Donnerstag Turnen der Pensionisten um 15 Uhr 

in der VS Kematen 

Dezember
Samstag, 3. Dezember, Kematner Advent, Kirchenplatz
15 bis 22 Uhr
Sonntag, 4. Dezember Nikoloauffahrt (ARBÖ)

Achleiten 13.30 Uhr, Kematen 15 Uhr
Sonntag, 4. Dez., 17.30 Uhr 1. Nacht der Rauhteufeln, 

Gasthaus Landerl bis Kirchenplatz
Donnerstag, 8. Dezember Frauentag
Donnerstag, 8. Dez., 19Uhr Kirchenkonzert, Pfarrkirche, 

Musikkapelle Kematen
Samstag, 17. Dez., 19.30 Uhr Adventsingen in Neukematen, 

Pfarrkirche (Sängerrunde)

Veranstaltungskalender 2006
Die Vereine werden nochmals ersucht, für die Erstellung des Veranstal-
tungskalenders 2006 dem Gemeindeamt bis spätestens 15. November 2005
ihre Veranstaltungen bekannt zu geben (Telefon 0 72 28 /72 55-78) oder
E-Mail: Quadelbauer@kematen-krems.ooe.gv.at


